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Goldene Träume, meinen Sie? Doch

nicht ganz. Von einer so schönen

Zeit bleibt immer etwas übrig, und

die Aussteuer, wenn sie von Schwöb

ist, bleibt noch lange schön und macht

noch lange Jahre Freude..,

Junge Bräute, besonders in den jetzi«

gen Zeiten müssen Sie schauen, für

Ihr Geld nur das Allerbeste zu er«

halten. Bevor Sie eine Aussteuer

kaufen, ist es Ihre Pflicht sich selbst

gegenüber, SCHWOB « Qualitäten

zum Vergleich heranzuziehen, Ver«

langen Sie unverbindlich bemusterte

Offerte, ehe Sie sich entscheiden.

Oo!6ene träume, meinen Lie? D061

nià znn^. Von einer so schönen

^eit bleibt immer etvns übriA un6

6ie Aussteuer, venn sie von Lcbvob

ist, bleibt nocb lnn^e scbön un6 mncbt

nocb lnnze )obre ?reu6e...

/un^e Lrâute, besonders in 6en jet^i--

zen leiten müssen Lie scbnuen, für

Ibr Oelä nur 6ns Allerbeste 2U er-

bslten. Levor Lie eine Aussteuer

Knuten, ist es Ibre?llià si6b selbst

zezenüber, LLt6 OL -- Ounlitnten

2um Verzleicb bernn^u^ieben. Ver--

Innren Lie unverbinälicb bemusterte

Oiterte, ebe Lie sià entscbeiüen.



Ä. z.

samt Brut vernichtet einmaliges
Einreiben mit echtem Zigeuner-
feist, Fr. 1.60. Dopp.-Fl. Fr. 3.—.

rompte Zusendung direkt durch
Jura-Apotheke, Biel

Einrahmen
von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
Goldleiston- n. Rahmenfabrik

Krannlg & Söhne
Zürich, Selnaustr. 48/60

Graue Haare
verschwinden ohne Färben

duroh das Haarwasser

„GRISEX"
Flasche Fr. 6.— „Yitasana" Trogen.

DARLEHEN
auch ohne Bürgschaft er-
halten Sie zu den günstig-
sten Bedingungen, nur
durch die Genossenschaft

AIUTANA
Bahnhofstr. 38, Zürich 1,
weil diese über 2000 Mit-
glieder zählt. (Anfrage
60 Rp. Marken beilegen.)

Vor 20'Jahren alt „Lenzburger Nc'ubeif" gebracht, «lad die
HERO BOHNEN inzwischen ein eigentliches Volksgericht
geworden. Wohl wurden „Nachahmungen" versucht, ober
die HERO BOHNEN stehen dank ihrer kulinarisch feinen,
und reichen Zubereitung auch heute noch in Bezog auf Ge-
«chmack und Nährwert unerreicht da. Es genfigt die geschlos-
sene Büchse ca. 15 Minuten in siedendem Wasser recht heiss
zu machen, so dass sich jedermann innert kürzester Frist
eine vorzügliche und billige Mahlzeit zubereiten kann.

Reis-Abschlag
'/? Büchse _.50
;/. - _.8o

mil Speck
'A Büchse —70
'/> •• 1.25

Zahnproxis

F. A. Gallmann
Zürich 1, Löwenstr. 47

(Löwenplatz), Bankgebäude
Telephon 38.167

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbar

Plombieren - Zabnextraktion
mit Injektion und Narkose
Spezialität : Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Krankenkassenpraxis

Präniienobligationen
kontrollieren gewissenhaft
Kilchenmann & Finger, Bern
Monbijoustraße 29

An- u. Verkauf von Präniienobligationen
Verlangen Sie unser Ver1os n n gsb1 a11

Blindenheim für Männer
TEL. 36.993 Zürich4 ST. JAKOBSTE. 7

Sessel-Flechterei
Korbfabrikation

^ -

Der moderne, feine
Polstersessel

Neuzeitliche Ausbildung
tnng, Bank, Hotel, Laden. Alle Fremdsprachen. Prospekt

QAOEMAMM'S HANDELSSCHULE

für Büro,
Verwal-

t.
ZÜRICH

Schloß Ilster
5 monatliehe Kurse

Beginn deg Soramerknr-
ses: Mitte AprU 1988

Ausbildung in der ein-
fachen nnd feinenKüche,
sowie in allen hauswirt-
sehaftlichen nnd einsohl,
theoretischen Fächern,
Gartenhan. Vorteilhafte
Einrichtungen. Tüchtige

diplom Lehrerinnen.
Prachtvolles Panorama.

Gesunde Lage.
Prospekte durch

Fraa B-Kngcht-MfiDarJorstih.

ans der Spezialwerkstätte
für feine Polstermöbel,
wird Ihnen Freude bereiten.

Neueste, elegante Modelle

in solider Verarbeitung.

Berberich, Zürich 8, Dnfonrstrasse 45, b. Stadttheater

/i. X.

?to/>//àe
Sllwt Lillt verweiltet sillwZ.Iisee
Lillreidsll wit ssdtsw Aseniigi-
seist, ?r. I.so. yoxx.-?i. ?I. z.^.
krowxts ^llssllàoA àiràt âllrok

lura-Apotiivko, Kiel

Lînrskmsn
voll Lilàerll llllà Sxiszsill
HellvsrAoiàsll, KellovieiSll
kolâlàton- u. Rakmovlkadà

Ilranolo s SSKns
Mriek, Lslllsllstr. 48/60

Vrsus «ssrs
vsrsvlivààsn odlle?àrdsll

àllrvà âes àsrvÂSser

..vkisex "
?1à8eds?r. L.— ^Vitasavs.^ brossa.

anoîi oàvs Lttr^8àatt sr-
dsitsll Sis un âSll Aöllstix-
stell LeàxiillZoll, nur
àok âis Ssllosssllsàtt

XIULXXX
Là-dokstr. 38, ûûiieà 1,
weil âiess über 2000 Ait-
Aliàl ûâdlt. (.à.llklllAS
S0 Rx. ààll doUsxgll.)

Vor 20lsîiren al» „l.««îkkur^er >Ienkiiii" Aebrackt, àck àMllO àvkMNI ln2vl»cken «il» elgeotUck«» VoUo^erickt
Aevorâeo. XVoki vurâen ,,?7ackad>»al»Kei»" verlockt, »derà MKV vvtMM «telH«» «Zanîk ikrer iloUoarilck tel»«»
llilck r«ick«o 2odereltung sock Kent« nock lo v«2oA sot Q«-
»ckmack nnà!>ISKrvert uoerrcickt à.L, AeniìKtà gelcklo»-
»eo« Lück»e «a. 15 ditoot«,» in »ieîienîieln Va»»«r reckt del»«
-o rnacken, «o «iatî »ick jeckermaoo innert Kür2e»ter krlât
«lo« vorziüAicko nnli dilllze k4adl2«!t 2«ckerelten icano^

îìsî§-.à«»Q^îâà!
'/s ôûeì>!>s .50
.7. - ..80

»nii 5psol^
72 ôûoìl8S ../O
7. - !.25

LlIlWM
k. ». WIMM

ZUllrîck 1,kovonstr. 47

ll-ôvellxià), iZàllkASbàâe
reisxlioll 38.1K7

Künstliokei- Zlaknsrsat?
kestsit^sllà llllà »llsllslulldlli

klNdiNM - Màlà
wit Illjàioll llllà àrkose
SxsàiitS.t - Slltsit^sllâsr

lllltorsr 2àllersà
Iî.sx3,ràrsii sotort

L^rg,àeàa88snxis.xi8

prSmisnodlïgstionsn
kontra liiorsil Zevisssllkàkt
Xïlclisnmsnn » pïngsr, Ssrn
U ollbijoust rnôo 29

»N- u. Vsrksuk von prSmîonodlîgstïonon
Vsrlsuxvll Lto nnsor V e r 1 o s n n xsd 1 s, t t

klinâentieim kür Männer
ILK. 36.993 4 SI. 4âL8IL. 7

Zessel-I^leckterei
k< o r b k 3 b r i k s t! o n

0e? mscisrns, feins
polslerssssel

XsuTsîtlîcbbs Xusdîlcbung
tllllg, Ls-lll«, Hvtki, r.àll. ^lio Vrowâsxrs.okoll. krosxeki

oaoci»»««'s n»«oei.sso«v».r

MiLiiio,
Vervàl-

^t.

zonlv«

Mob Utter
s wolllltlioks LllISS

Lexlllll àe» Somwerlilli»
ses: Wtts ápril 1»W

àllsdilâllllx w àsr à»
tsâoll llllà teillellWàs,
sovio w s-Uell dsllsvirt-
sàttUodoll llllà oillsodi.
àsorsìiselisll ?àekerll,
Ssrtelldàll. Vortsildàtts
LillriodtllllßSll. riiodtizo

âixlow I.eIirorillll0ll.
krllàtvolios?sllorsw».

Sosllllâo I.î>Ko.

?rosxàto àmod

sus à LxWîàsàtàttv
kiir ksills kolstsrillôdsl,
virà Idnen Lrouào bsiàn.
kteuosto, eleZàllto Uoââ
m solîàer Vsrsrdàllx.

Serkoelcli, Tlleicl» S, vlltollrstiàsss 45, b. Lwättkostor
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